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Text

§ 10. Folgende Richtlinien der Europédischen Gemeinschaft sind als innerstaatliches Recht anzuwenden:

- 2002/42/EG der Kommission vom 17. Mai 2002 zur Anderung der Anhinge der Richtlinien
86/362/EWG, 86/363/EWG und 90/642/EWG des Rates hinsichtlich der Festsetzung von
Hochstgehalten an Riickstdnden von Schiadlingsbekdmpfungsmitteln (Bentazon und Pyridat) auf und in
Getreide, Lebensmitteln tierischen Ursprungs und bestimmten Erzeugnissen pflanzlichen Ursprungs,
einschlieBlich Obst und Gemiise;

2002/66/EG der Kommission vom 16. Juli 2002 zur Anderung der Anhiinge der Richtlinien
76/895/EWG, 86/362/EWG, 86/363/EWG und 90/642/EWG des Rates hinsichtlich der Festsetzung von
Hochstgehalten an Riickstinden von Schiadlingsbekdmpfungsmitteln in und auf Obst und Gemiise,
Getreide, Lebensmitteln tierischen Ursprungs und bestimmten Erzeugnissen pflanzlichen Ursprungs,
einschlieBlich Obst und Gemiise (Lindan, Quintozen, Permethrin, Parathion);

2002/71/EG der Kommission vom 19. August 2002 zur Anderung der Anhiinge der Richtlinien

76/895/EWG, 86/362/EWG, 86/363/EWG und 90/642/EWG des Rates hinsichtlich der Festsetzung von

Hochstgehalten an Riickstinden von Schidlingsbekdmpfungsmitteln  (Formothion, Dimethoat,

Oxydemeton-methyl) auf und in Getreide, Lebensmitteln tierischen Ursprungs und bestimmten

Erzeugnissen pflanzlichen Ursprungs, einschlieSlich Obst und Gemiise;

2002/76/EG der Kommission vom 6. September 2002 zur Anderung der Anhiinge der Richtlinien

86/362/EWG und 90/642/EWG des Rates hinsichtlich der Festsetzung von Hochstgehalten an

Riickstinden von Schidlingsbekdmpfungsmitteln (Metsulfuron-methyl) auf und in Getreide und

bestimmten Erzeugnissen pflanzlichen Ursprungs, einschlieflich Obst und Gemiise;

2002/79/EG der Kommission vom 2. Oktober 2002 zur Anderung der Anhinge der Richtlinien

76/895/EWG, 86/362/EWG, 86/363/EWG und 90/642/EWG des Rates hinsichtlich der Festsetzung von

Hochstgehalten an Riickstinden von Schiddlingsbekdmpfungsmitteln auf und in Getreide, Lebensmitteln

tierischen Ursprungs und bestimmten Erzeugnissen pflanzlichen Ursprungs, einschlieflich Obst und

Gemiise (Abamectin, Azocyclotin und Cyhexatin, Bifenthrin, Bitertanol, Brompropylat, Clofentezin,

Cyromazin, Ethion, Fenpropimorph, Flucythrinat, Hexaconazol, Methacrifos, Myclobutanil,

Penconazol, Prochloraz, Profenofos, Resmethrin und Bioresmethrin, Tridemorph, Triadimefon und

Triadimenol);

- 2002/97/EG der Kommission vom 16. Dezember 2002 zur Anderung der Anhinge der Richtlinien
86/362/EWG, 86/363/EWG und 90/642/EWG des Rates hinsichtlich der Festsetzung von
Hochstgehalten an Riickstinden von Schidlingsbekdmpfungsmitteln (2,4-D, Triasulfuron und
Thifensulfuron-methyl) auf und in Getreide, Lebensmitteln tierischen Ursprungs und bestimmten
Erzeugnissen pflanzlichen Ursprungs, einschlieBlich Obst und Gemiise;

- 2002/100/EG der Kommission vom 20. Dezember 2002 zur Anderung der Richtlinie 90/642/EWG des

Rates hinsichtlich der Hochstgehalte an Riickstinden von Azoxystrobin (auf und in Obst und Gemiise);

-2003/60/EG der Kommission vom 18. Juni 2003 zur Anderung der Anhiinge der Richtlinien
76/895/EWG, 86/362/EWG, 86/363/EWG und 90/642/EWG des Rates hinsichtlich der Festsetzung von
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Hochstgehalten an Riickstdnden von bestimmten Schidlingsbekdmpfungsmitteln in und auf Getreide,
Lebensmitteln tierischen Ursprungs und bestimmten Erzeugnissen pflanzlichen Ursprungs,
einschlieflich Obst und Gemiise (Cinidon-ethyl, Cyhalofop-butyl, Famoxadon, Florasulam,
Flumioxazin, Metalaxyl-M, Picolinafen, Iprovalicarb, Prosulfuron, Sulfosulfuron, Fenhexamid,
Acibenzolar-S-methyl, Cyclanilid, Pyraflufen-ethyl, Amitrol, Diquat, Isoproturon, Ethofumesat,
Chlorfenapyr, Fentin-acetat und Fentin-hydroxid);

2003/62/EG der Kommission vom 20. Juni 2003 zur Anderung der Anhiinge der Richtlinien
86/362/EWG und 90/642/EWG des Rates hinsichtlich der Riickstandshochstgehalte fiir Hexaconazol,
Clofentezin, Myclobutanyl und Prochloraz (auf und in Getreide, Obst und Gemiise);

2003/69/EG der Kommission vom 11. Juli 2003 zur Anderung des Anhangs der Richtlinie 90/642/EG
hinsichtlich der Hochstgehalte an Riickstinden fiir Chlormequat, lambda-Cyhalothrin, Kresoxim-
methyl, Azoxystrobin und bestimmte Dithiocarbamate (auf und in Obst und Gemiise),

berichtigte Richtlinie 2003/113/EG der Kommisson vom 3. Dezember 2003 zur Anderung der Anhiinge
der Richtlinien 86/362/EWG und 90/642/EWG des Rates hinsichtlich der Festsetzung von
Hochstgehalten an Riickstinden von Schidlingsbekédmpfungsmitteln (2,4-DB, Linuron, Imazamox,
Pendimethalin, Oxasulfuron, Ethoxysulfuron, Foramsulfuron, Oxadiargyl, Cyazofamid) auf und in
Getreide, Lebensmitteln tierischen Ursprungs und bestimmten Erzeugnissen pflanzlichen Ursprungs,
einschlieBlich Obst und Gemiise;

- Richtlinie 2003/118/EG der Kommission vom 5. Dezember 2003 zur Anderung der Anhiinge der
Richtlinien 76/895/EWG, 86/362/EWG, 86/363/EWG und 90/642/EWG des Rates hinsichtlich der
Hochstgehalte an Riickstinden von Acephat, 2,4-D und Parathion-Methyl (auf und in bestimmten
Erzeugnissen pflanzlichen Ursprungs einschlieBlich Obst und Gemiise, Getreide und Lebensmitteln
tierischen Ursprungs);

Richtlinie 2004/2/EG der Kommission vom 9. Januar 2004 zur Anderung der Richtlinien 86/362/EWG,
86/363/EWG und 90/642/EWG des Rates hinsichtlich der Hochstgehalte an Riickstinden von
Fenamiphos (auf und in bestimmten Erzeugnissen pflanzlichen Ursprungs einschlieBlich Obst und
Gemiise, Getreide und Lebensmitteln tierischen Ursprungs);

Richtlinie 2004/59/EG der Kommission vom 23. April 2004 zur Anderung der Anhinge der Richtlinie
90/642/EWG des Rates beziiglich der darin festgesetzten Riickstandshochstgehalte von Bromopropylat
(auf und in bestimmten Erzeugnissen pflanzlichen Ursprungs einschlieSlich Obst und Gemiise);

Richtlinie 2004/61/EG der Kommission vom 26. April 2004 zur Anderung der Anhiinge der Richtlinien
86/362/EWG, 86/363/EWG und 90/642/EWG des Rates hinsichtlich von Riickstandshochstgehalten fiir
bestimmte in der Gemeinschaft verbotene Schidlingsbekdmpfungsmittel (Quecksilberverbindungen,
Camphechlor, 1,2-Dibromethan, 1,2-Dichlorethan, Dinoseb, Binapacryl, Nitrofen und Ethylenoxid auf
und in Getreide, Nitrofen, Quecksilberverbindungen, Camphechlor, 1,2-Dichlorethan, Binapacryl,
Ethylenoxid, Captafol und Dinoseb auf und in Lebensmitteln tierischen Ursprungs und
Quecksilberverbindungen, Aldrin und Dieldrin, Chlordan, HCH, Hexachlorbenzol, Ethylenoxid,
Nitrofen, und 1,2-Dichlorethan auf und in bestimmten Erzeugnissen pflanzlichen Ursprungs
einschlieflich Obst und Gemiise);

- Richtlinie 2004/95/EG der Kommission vom 24. September 2004 zur Anderung der Richtlinie
90/642/EWG des Rates beziiglich der darin festgesetzten Riickstandshochstgehalte von Bifenthrin und
Famoxadon (auf und in bestimmten Erzeugnissen pflanzlichen Ursprungs einschlieflich Obst und
Gemiise).

Fiir die in der Verordnung genannten Stoffe gelten die Riickstandsdefinitionen der aufgefiihrten Richtlinien.
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